
Morgen Anusgabe

Bezugspreis Anzeigenfür Halle vierteljährlich 2,50 bei wen z n der Ano ede e h i M ohne Beſtell v von nnuſeren Annahmeſtellen und allenBeſtellungen werden von allen R
poſtanſtalten angenommen

Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Hans Paulus in Halle

Fern bi it Berlin Leipzig Magdeburg ecſFernſprechverbindung zit rn J pzig

Pr 108 eeeee vu vöö2

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

TelegrCZelegrawwe Berlin März
er deutſche Botſchafter beim Quirinal Herr v Bülow batden enberen Miniſter des Aeußern Herrn Brin der bekannt

lich einmal an der Spitze des italieniſchen Miniſteriums ſtand
im Auſtrage des Kaiſers Wilhelm II ein A
Bildern ſämmtlicher Panzerſchiffe der deutſchenFlotte überreicht die von dem Monarchen ſelbſt gezeichnet
war r Meld s Windſor werden die Königin

iner Meldung au ndſor werden örer nd Kaiſerin Friedrich ſowie Prinzeßi ai P n Heſſen ſich heute mittag nach London begeben
echiſche Blätter vor allen das Organ des Herrn Trikupisr en d Nachricht daß der Kronprinz und die Kron

prinzeſſin von Griechenland in kürzeſter Friſt Athen

lbum von erklärt hatte die Abſtimmung über denſelben

Saale Zeilun
Achtundzwanzigſter Jahrgang

Abordnungen daß er für den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag

ſtimmen werde g zMaunnheim 5 März Telegramm Jn einer geſternin Neuſtadt aſH geh ltenen Verſammlung erklärte ſich der

Vicepräſident des Reichstages Dr Bürklin für den deutſch
ruſſiſchen d du In einer großen Verſammlung zu Grünſtadt wurde dem Reichstagsabgeordneten
Clemm Ludwigshafen der ſich früher gegen den Vertragfreigeſtellt

Aufhebung der Staffeltarife
Telegramm Morgen Dienstag um 10 Uhr tritt der

Landeseiſenbahnrath zuſammen um über die Auf
hebung der Staffeltarife zu berathen Wir bören
daß der Ausſchuß des Landeseiſenbahnraths mit erheblicher
Mehrheit ſich für die Aufhebung ausgeſprochen hat Das
Referat wird der Geh Kommerzienrath Frentzel über

den um ſich zunächſt nach Berlin zu begeben vonr eben ſich das Paar nach London zu wenden um die
Königin Viktoria und die Kaiſerin Frie nach Florenz zu
begleiten

Die Reichstagsſitzung
g Berlin 5 März Fernſprechbericht Gleich zu Beginn der

heutigen Sitzung erklärte der Kriegsminiſter daß er mit
ſeinen vorgeſtrigen Aeußerungen niemand habe zu nahe kommen
wollen Er liebe in den Accorden mehr die Moll als die Dur
Accorde Er habe ſelbſtverſtändlich nicht das Fauſtrecht pro
klamiren wollen ſondern ausdrücklich in dem Satze der damit
ſchloß den ſchlagen Sie nieder und dazu haben Sie ein Recht,
hinzugefügt aber er wird beſtraft werden das iſt ganz in der
Ordnung jedoch will ich ihm mildernde Umſtände zubilligen
Die ganze Rede des Kriegsminiſters trug übrigens die Tendenz
die Schärfe ſeiner Rede vom Sonnabend abzuſchwächen Gegen
die Kritik Bebel s über die Begnadigung und die Ordens
verleihung des Generals Kirchhoff proteſtirte der Kriegs
miniſter energiſch im Jntereſſe der Praerogative der Krone
Dr Lieber erkannte zwar die Ritterlichkeit des Kriegs
miniſters in der Vertheidigung des Generals Kirchhoff an
verurtheilte aber entſchieden ſeinen rechtlichen Standpunkt Noch
ſchärfer traten hierin die freiſinnigen Redner Barth und
Gröber dem Kriegsminiſter entgegen BVebel wiederholte
eigentlich nur ſeine Ausführungen vom Sonnabend auch die Fälle
von Soldatenmißhandlungen hinſichtliich der letzteren halten ihm
aber die Abgg v Bandemann Bennigſen und v Man
teuffel entgegen daß die Sozialdemokraten weit mehr und
größere Miß handlungen gegen ihre eigenen Genoſſen gegen die
Streikbrecher verübten als Soldatenmißhandlungen in der Armee
vorkämen Bebel ſuchte dieſe Behauptungen zu widerlegen
Während der Sitzungen ließ die Redaktion des Berliner
Tageblattes an die Abgeordneten im Saale und an die
Journaliſten auf der Tribüne eine nochmalige Darſtellung des
Falles Kirchhoff vertheilen Nach einer ſehr langen Reihe per
ſönlicher Bemerkungen wird der Militärjuſtizetat ohne weitere
Debatte genehmigt ebenſo auch der Militäretat für Württem
berg Morgen 2 Uhr Fortſetzung und kleinere Vorlagen
Die Antiſemiten kündigen das Auftreten Ahl
wardts an

Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
e Berlin 5 März Fernſprechbericht Das Abgeordneten

haus berieth zunächſt den Antrag des Centrums um Vorlegung
einer Statiſtik über die Wirkungen des neuen Wahl
geſetzes behufs Beſchaffung von Material zur Reform dieſes
Wahlgefetzes Miniſterpräſident Graf Eulenburg kündigte
die Vorlegung einer ſolchen Staliſtik an damit ſei aber die Be
aründung der Beſchwerden des Centrums zugeſtanden Abgeord
neter v Heydebrand erklärt ſich namens der Konſervativen
gegen eine Aenderung des Wahlrechts im Sinne allgemeiner
gleicher Wahl Abg v Eynern ſprach gegen eine Wahlreform
jedoch nur gegen eine Aenderung im Sinne des Centrums
Dieſer Antrag wurde ſchließlich angenommen dagegen der An
trag der Polen auf Aufhebung des Anſiedelungsgeſetzes in Poſen
und Weſtpreußen abgelehnt und der Etat der Anſiedelungs
kommiſſion angenommen Morgen wieder Kultusetat

Vom deutſchruſſiſchen Handelsvertrage
Telegramm Aus Petersburg wird der Voſſ Ztg

Fſchrieben Die Abſicht des Zaren den in den nächſten
gen ſtattfindenden Ball auf der deutſchen Botſchaft
zu beſuchen wurde bereits in den weiteſten Kreiſen der Reſidenz

kanut und vielleicht iſt auch die Vermuthung richtig daß die
ndgegebene Abſicht des Kaiſers die Bed eutung des

Handelsvertrages mit Deutſchland zu betonen
v moskauer Kaufherren zu einer Loyalitäts Erklärung nach
B burg lockte Weil es eben Alexander III iſt der ſeinem
iberre ällig kundgeben willkl wie groß ſeine Genugthuung

en Handelsvertrag iſt muß man ſeinem erſten Beſucheha veutſchen Botſchaft als Kaiſer ohne üthertreilmne

auf dentliche Bedeutung beimeſſen und erwarten daß er
biete öffentliche Meinung Rußlands nicht ohne Eindruck
fom n wird Durch eine ſeltſame Verkettung von Umſtänden
der el zu Tage auf welche taktloſe Art
R en erein d unterrichten wolltedarf ickender Diplomat zu ſein um zu errathen wie

er r Vorgang im Anitſchkowpalais vermerktwo dieſe Affaire eine Jreimblichere Geſinnung für den

Nachbar erzeugen mußte

geordnet 5 März Telegramm Der konſervative Ab
Ho e Wahlkreiſes Kreuzburg oſenberg Ernſt Prinz

zugehen welche ſich auf die Sonntagsruhe in der Induſtrie

in ganz vereinzelten Fällen in n e konumen

aus der Zuckerinduſtrie

der Jnkraftſetzung der Sonntagsruhevorſchriften für Induſtrie

franzöſiſchen Republik ſich über rüh
Man braucht A

nehmen

Sonnktagsruhe in der Jnduſtrie
Dem Bundesrathe dürfte demnächſt wieder eine Vorlage

bezieht Bisher liegt demſelben der Entwurf der auf Grund
des S 105d der Gewerbeordnung in Vorſchlag gebrachten
Ausnahmebeſtimmungen für die Montaninduſtrie zur Berathung
und Beſchlußfaſſung vor Nunmehr werden aber in fort
laufender Reihe dieſem erſten Entwurfe die auf die anderen
Gewerbegruppen bezüglichen folgen Den Anfang
dabei dürfte wohl der Entwurf für die Metallverarbeitung
machen Es iſt aber durchaus nicht ſicher daß dieſe Aus
führungsverordnungen uun in derſelben Reihenfolge dein Bundes
rathe zugehen werden wie die Konferenzen mit den Vertretern
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer aus den betreffenden Berufs
zweigen einander gefolgt ſind Es iſt vielmehr durchaus nicht
unwahrſcheinlich daß für dieſe oder jene Gruppe ſolche Kon
ferenzen vorher gar nicht ſtattfinden werden Das wird wohl
überall da der Fall ſein wo die von den Vertretern der
Berufszweige ausgeſprochenen Wünſche voll berückſichtigt werden
ſollten Hier würde eine nochmalige Berathung auch durchaus
überflüſſig ſein Allerdings dürfte eine ſolche Eventualität nur

o Jm übrigen
werden ſich wohl mündliche Verhandlungen mit den Männern
der Praxis nicht umgehen n Gegenwärtig iſt die
chemiſche Induſtrie an der Reihe ür den laufenden
Monat waren dann noch Konferenzen mit Vertretern aus der H
Gruppe IV der Gewerbeſtatiſtik namentlich aus der Glas
induſtrie und mit ſolchen der Gruppe XII vornehmlich

in Ausſicht genommen Eine
Anzahl anderer Entwürfe von Ausführungsbeſtimmungen iſt

nie bereits fertiggeſtellt an weiteren wird noch gearbeitet
edenfalls iſt die Materie die hier in Frage kommt eine ſehr

umfangreiche Sie wird für den Bundesrath in dieſem Jahre
den Hauptarbeitsſtoff Erſt wenn alle Einzelheiten
der auf Grund des S 105 d der Gewerbeordnung feſtzuſetzenden
Ausnahmen geregelt ſein werden dürfte dem Bundesrathe der
Entwurf zu der Kaiſerlichen Verordnung zugehen welche zu

und Handwerk nach der letzten Gewerbeordnungsuovelle noth
wendig iſt

Verſchiedene Mittheilungen
Gegenüber der Meldung wonach in politiſchen Kreiſen das

Gerücht auftreten ſoll daß es bei dem Beſuche des Kaiſers in
Friedrichsruh zu politiſchen Erörterungen gekommenfet die zu einem ſcharfen Dispute mit dem Fürſten
Bismarck S x haben erfährt die Nat Ztg von ertaſſiger
Seite daß dieſes Gerücht völlig unbegründet iſt

CTelegramm Der Reichsanzeiger widerſpricht der viel
fach hervorgetretenen Anſicht daß infolge der durch die Slürme
verurſachten erheblichen Sindſalte in den Forſten die
Preiſe für Bau und Nutzholz in nbſrer Zeit eine weſentliche
Herabminderung erfahren würden Die Staatsforſtverwaltung
werde das nicht verkäufliche Holz bis zum nächſten Jahre im
Beſtande halten und im Waſſer aufbewahren oder ſelbſt als
Zuſchnittwaaren verarbeiten laſſen

Die Unterrichtskommiſſion des Abgeordneten
ab beſchäftigte ſich in ihrer letzten Sitzung beinahe aus
ſchließlich mit dem gewerblichen Unterrichtsweſen Ueber
ſämmtliche hierüber vorliegende Petitionen referirte Abgeordneter
v Schenckendorff Die Magtiſtrate von Magdeburg Kaſſel
Hanau Müncheu Gladbach und Hildesheim der Centralvorſtand
des Gewerbevereins für Naſſau ſowie der Jnnungs Ausſchuß der
rereinigten Jnnungen und der Gewerbeverein zu Hildesheim
petitioniren um eine weſentlich ſtärkere Förderung der gewerb
lichen Fach und Fortbildungsſchulen durch den Staat indem ſie
das Bedürfniß hierzu eingehend und überzeugend darlegen Die
Kommiſſion nahm nach längeren Verhandlungen unter Bezug
nahme anf einen r im vorigen Jahre vom Hauſe
efaßten Beſchluß den nachfolgenden Antrag des Referenten ein
timmig an Die vorliegenden Petitionen unter Bezugnahme auf

den Beſchluß des Hauſes vom 5 Juli 1898 der Königlichen Staats
regierung zur weitmöglichen i e zu überweiſen
Hierüber wird dem Hauſe mündlicher Bericht erſtattet werden

Am 20 März d J hält der über ganz Deutſchland ver
breitete Verein Deutſcher Gerber in Berlin Hotel
Altſtädter Hof ſeine diesjährige Generalverſammlung ab um zu
der die Jntereſſen der Lederfabrikation in hohem Grade be

renden Quebrachoholz Zollfrage Stellung zu nehmen
us der Tagesordnung wir ferner daß außer der QueWehen üfroge auch noch der Entwurf eines preußiſchen

Waſſergeſetzes, ſowie die Vorſchläge der wrenßithep Regierun
ür die Organiſation des Handwerks und für die Regelung
ehrlingsweſens im Handwerk zur Berathung geſtellt ſind

S ndm r
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Lebensaſſekuranz als eine Sicherung der Famllie und des Famillen

beſitzes zu benutzen nimmt der Grundbeſitz in Deutſchland dieſer
Jnſtitution gegenüber bis jetzt noch eine ziemlich ablehnende
Hallung ein Und doch erſcheint es gerade in einer Zeit wie der
jetzigen von Wäichtigkelt durch Benutzung aller z
Miltel den grundbeſitzenden Stand ſtark und widerſtandsfähigmachen und zu erhalten Unter dieſen Mitteln nimmt die Leben

verſicherung eine hervorragende Stellung ein Wie Dr Frhr
v SchorlemerAlſt auf dem 12 Adelstage ausgeführt hat ſel eine
der größten Schwierigkeiten ſowohl beim Fideikommiß wie beim
freien Beſitz die angemeſſene Abfindung der nachgeborenen
Kinder welche das Vaterherz erſtrebt und die Gerechtigkeit
fordern kann und empfahl die Frage der Lebensverſicherung in
Erwägung zu ziehen weil er glaube daß wenn die Lebensverſicherung richtig benutzt werde dann der Uebergang der Güter
in eine Hand erleichtert und für die jüngeren Geſchwiſter an

emeſſen geſorgt werden kann Es wäre im Jntereſſe der Gehndung unſeres grundbeſitzenden Standes wirklich ſehr zu

wünſchen daß von der Verſicherung des Lebens recht viel Ge
brauch gemacht würde An leiſtungsfähigen Verſicherun
ſchaften fehlt es ja nicht Wir nennen nur die Jduna

d nene eiten v art diealte pziger Verſicherungsgeſellſchaft die usverſicherunge

bank für Deutſchland in Gotha

England
Schluß des Parlamentßt

London 5 März Telegramm Das Parlament iſt
heute mit einer außergewöhnlich kurzen Thronrede ge
ſchloſſen worden Die Thronrede hebt die aus der An
nahme der Geſetze über die Errichtung von Diſtriktg und
Kirchſpielruthen erwachſenden Vortheile hervor und e mit
Befriedigung auf das neue Geſetz el die Herabſetzungder Arbeiteſtunden der Eiſenbahnbedienſteten hin Die

wärtigen Angelegenheiten wurden in der Thronrede ni
rührt Der Premierminiſter Lord Roſeber
nachmittags im Auswärtigen Amte mit den Miniſtern
court Kimberley Campbell und Morley und
ſich um drei Uhr anläßlich ſeiner Ernennung Pminiſter zum Handkuß nach dem Buckinhampaleſt

Halle und Amgegend
Halle 6 März

e e ehe ehe l Jn dergeſtrigen öffentlichen Sitzung der Stadtverordneten Verſamm
gab der Vorſteher Herr Reg Rath a D Gneiſt zuenntniß von einer Einladung zur Theilnahme an einem
der Halteſchen Turnerſchaft das nächſten Sonnte
großen Saale der Katſerſäle ſtattfinden wird Ein Schre
von der Geſchäftsleitung einer öffentlichen Volksverſammlung die
im Konzerthauſe getagt hat in dem gegen die Beſchlüſſe der
ſtädtiſchen Bebörden in Bezug auf das Univerſitätsjubiläum
proteſtirt wird überwies die Verſammlung der Finanzkommiſſion
Für Neubauten und weſentliche Veränderungen auf dem Gebiete
des Hochbauweſens beſchließt die Verſammlung vorläufig
67,000 M in den Haushaltsplan für 1894/95 gegen 166,870 M in
189394 einzuſtellen Der Haushaltsplan des Stadtgymnaſtiums
ür 1894/95 wurde mit geringfügigen Abänderungsvorſchlägen derinanzkommiſſion feſtgeſetzt Dann wurde wen de Ver

Zzinſung und Tilgung der Sammel und Reſervefonds
einzuſtellen die Beſchlußfaſſung über die Verwendung der
aber auf 6 Wochen vertagt Die Annahme eines Legats gegen
Uebernahme der Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes wurde ge
nehmigt und den Miethern der Kabelhäuſer eine Entſchädigm
von je 75 M zugeſprochen Eine Interpellation in betreff der
Errichtung von Pflanzen Schulgärten fand ihre Er
ledigung durch eine Mittheilung des Herrn Stadtſchulrath
De Krähe wonach eine Vorlage wegen Einrichtung eines
PflanzenSchulgartens auf dem Südfriedhoſe an die Stadtvero
neten Verſammlung in aller nächſter Zeit eingehen wird
Wahl der an Stelle der Herren Reinicke und SchlägeStadtverordneten gewählten Herren Fölſche und Kühn wirſe

für giltig erklärt Eine Petition von Lehrerinnen un
Gehaltserhöhnng ſowie eine ſolche des Herrn Kroppen ſtedt um
Aufhebung eines Miethsvertrags erklärte die Verſammlung durch
Uebergang zur Tagesordnung für erledigt überwies dagegen eine
ſolche betreffend die Beſeitigung der Bedürfnißanſtalt in der
Alten Promenade dem Magiſtrat als Material zu den Be
rathungen des neuen Haushaltsplanes Die Vermieth ung
einer Wohnung im Rathskellergebäude eines Laden
im Rathhauſe und einer Wohnung im ſtädtiſchen
Rathhausgaſſe 16 wurde genehmigt Lebhafte Heit
verurſachte ein vom Magiſtrat zur Kenntnißnahme mitgetheilter
Bericht über Aeußerungen eines Zimmerers Hrn Kiſtendb rück
in einer öffentlichen Bauhandwerkerverſammlung welche
leidigungen der ne dein enthaltenSache wurde einſtimmig durch Uebergang zur Tagesordnung als
erledigt erklärt

Evangeliſcher Bund Der Zweigverein des Evan
geliſchen Bundes zu Giebichenſtein Cröllwitz hält am
den 11 März d abends 8 Uhr ſeine letzte a
verſammlung in dieſem Winterhalbjahr rr ODr Ul rich wird einen Vortrag über das ma Dieſpenſter halten Auch dieſe Jetſamngiiung findet im Saale des
Gaſthofes zum Mohr ſtatt die Angehörigen der Mitgliederund Gäſte ſind willkommen

Glück im Unglück hatte geſtern mittag kurz nach 1 Uhrder an Hammer Taubenſtraße 22 wohnhaft der
ſelbe mit einem rdgen leeren Handwagen von der Neuen

omenade her in den Franckeplatz eindiegen wollte kam dom
teinwege der Motorwägen Nr I9 in ſ er Fahrt und riß

den Mann der mit ſeinem Wagen nicht ſchnell geng anſdieaen
otorkonnte zu Boden Die Sicherheitsvorriwagen verhinderte zwar ein berſeeehee n Boden

Llegenden doch wurde derſelbe mehrere Schritte weit 2elang den Wagen un Suknett v
ehe es dem Führer

Der Grundbeſitz und die LebensverſicherungWährend in England i Widlateit der Lebensve 42

enlohe erklärte geſtern in Kreüzburg mehreren
der Großgrundbeſitz allgemein anerkannt iſt undals ren ſelbſwerandiſchen und man es

r bald wieder veriaſſen da außer wreh
ſt Ko undAkt weiſer Fürſorge betrachtet die huten nicht

ammer welcher anſcheinend ſchwer verletzt war wurde in
doch konnte er dieſelbe
achen Quetſchungen des

rs ernſthafterenwieweit e t

Droſchk nach der Kal Olnik aghracht

der ten Seite defeſtge enllt werden konnten
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des Wagens ein Verſchulden an dem Unfalle betrifft wird die einnahme beirug 265,342 16 M oder für ein Motorwagenkilometer
Unterſuchung ergeben

Naturforſchende Geſellſchaft zu Halle a S
Sitzung am 83 März

Herr Privakdozent Dr A Schenck hielt den angekündigten oder für ein Motorwagenkilometer 18,46Fortrag über die Diamantenfelder Südafrikas Das Kortominen koſten entfallen auf Koſten für den Fahrdienſt

e in grg u rn de r ziger Jeeworden ein eng r Händler ſah in der Nä
Orangeſluſſes Kinder mit glitzernden Steinen ſpielen rig nach Bahnſtrecke und der

der D
kannt

eſt daß ſich die werthvollen Steine in den Ablageund ſtellte
Es begann damitrungen des luſſes in großer Menge fandeneine rege biamantenleſe am Orangefluß und beſonders in

Griqualand an den Ufern des Vagalfluſſes Vald aber ſtellte ſich
heraus daß es vortheilbafter ſei die Diamanlen dort aufzuſuchen
von wo ſie das Waſſer fortgeſpült hatte Weit ab vom Vaal
fluſſe im Südweſten deſſelben fanden ſich im lockeren Boden

bireiche Edelſteine an mehreren nicht weit von einander gecent Stellen Hier ſiedelten ſich nun die Diamantenſucher in

in kurzem zwei anſehnliche Städte
entſtanden Kimberley und Beagconsſield Vier große Felder

600 qm bis 54,000 qm groß ſchienen des Abbaues werth
Das Diamanten führende Geſtein iſt vulkaniſcher Herkunft ſeiner

uptmaſſe nach aus Serpentin beſtehend und ſetzt in mächtigen
töcken die ſich nach unten zu beträchtlich verjüngen in die

Tiefe An der Oberfläche iſt es mürbe und hat ein gelbliches
Ausſehen es iſt dies aber erſt die Folge der Verwitterung in
der Tiefe iſt das Geſtein feſt und ſieht bläulich aus man unter

idet danach yellow ground und blue ground Die
inen wurden aufänglich in 31 3 Fuß große Quadrate getheilt

welche einzeln verpachtet wurden als die Förderung daun für
den einzelnen ſehr ſchwierig und theuer wurde bildeten die
Pächter kleine Geſellſchaften untereinander 1876 hieraus gingen
einige wenige große Aktiengeſellſchaften hervor die aber nach
kurzer Büthezeit ſämmtlich verkrachten Zur Zeit monopoliſirt
eine große engliſche Geſellſchaft den ganzen Diamantenhandel in
Südafrika und bringt jährlich für 80,000 M Diamanten auf den
Weltmarkt Früher wurde mehr gefördert als von der Welt
verlangt wurde dadurch das Sinken der Preiſe Jnsgeſammt
wird die Produktion der vier Minen ſeit dem Jahre 1871 auf
50 Millionen Karat m Werthe von 1400 Millionen Mark ge
ort Der Vortragende der die Minen an Ort und Stelle

eingehend ſtudirt hat verbreitete ſich über die Art der Gewinnung
der werthvollen Ebelſteine Der urſprüngliche Tagebau wurde
durch die Einſtürze der ſteilen Wände abwechſelnde Lagen von
Sandſtein und Schiefer bald ſehr erſchwert daher hat man jetzt

7 unterirdiſchen Abbau greifen müſſen indem man ſenkrechte
ächte in das benachbarte Geſtein und von dieſem aus

hor zontale Gänge in den blus ground treibt Das Geſtein
muß dann verwittern dieſem wird durch Zerkleinern nachgeholfen
dann kommt es in Waſchapparate die leichteren Beſtandtheile
flleßen ab die ſchwereren bleiben zurück und aus dieſen werden
dann die Diamanten herausgeleſen Zum Schluß erwähnte
Hr Dr Schenck die verſchiedenen Möglichkeiten der Entſtehung

I nanten ohne eine derſelben als die wahrſcheinlichſte hin
zuſtellen
Der Vortrag wurde durch eine große Anzahl von Photo

graphien durch Karten Geſteinsſtücke und zahlreiche Diamanten
der verſchiedenſten Färbung unterſtützt

Der nächſte auf der Tagesordnung ſtehende Vortrag des Herrn
5 Dr Lüdecke über die künſtliche Herſtellung der Dia

anten die auch über die Entſtehung der natürlichen Diaman
en etwas mehr Klarheit zu bringen ſcheint wird auf die nächſte

itzung verſchoben da die Zeit ſchon vorgerückt iſt und Herr
vatdozent Dr Schmidt ſeinen Vortrag nicht verſchieben

ann
Letzterer ſpricht ſodann über den ultravioletten Theil des Spec

trums und über die von Viktor Schumann Leipzig gemach
ten photographiſchen Aufnahmen deſſelben Mit Hilfe der Photo
raphie war es ſchon ſeit längerer Zeit gelungen einen großen
heil des ultravioletten Lichtes kennen zu lernen Da das Spec

trum aber ziemlich ſchroff abſchnitt und ſich ja doch auch für dieſen
letzten Theil des Lichtes die meiſten Subſtanzen als undurchläſfig
erwieſen hatten ſo war zu vermuthen daß hier noch nicht das
Ende des Spectrums ſei Von dieſem Gedanken geleitet unter
h Schumann was für Einflüſſe die Luft die Linſen undrismen und ſchließlich die Gelatine Emulſion der photographi
ſchen Platte auf die Lichtſtrahlen von noch kleinerer Wellenlänge
ausüben Mit Hilfe eines im luftleeren Raume aufgeſtellten
ſelbſt vollſtändig evacuirten Spectralapparates konnte er zeigen
daß ſchon ganz dünne Luftſchichten und außerordentlich zarte
Gelatinehäutchen dieſe fraglichen Strahlen ſo ſtark verſchlucken
daß eine photographiſche Aufnahme unter den gewöhnlichen Um

e eine Erweiterung des ultravioletten Spectrums unmög
liefern könnte

Er baute daher zuerſt ſeinen Spectralapparat ſo um daß die
Lichtſtrahlen überhaupt keine Luft zu paſſiren nöthig hatten und
konſtruirte dann eine neue photographiſche Platte welche über
baupl keine abſorbirenden Subſtanzen mehr beſaß Mit dieſen
nenen Hilfsmitteln gelang es ihm nun das ultraviolette Spec
trum um einen nicht unerheblichen Theil zu verlängern und den
außerordentlichen Strahlenreichthum zu zeigen den das Waſſer
u in dieſen Regionen aufweiſt

r Vortragende projizirte einen Theil der ihm von
Schumann zur Verfügung geſtellten photographiſchen Spectral
An i wies auf die Bedeutung der Schumann ſchen

ultate hinIm geſchäftlichen Theile wird Hr Dr Matte zum ordent
n Mitgliede ernannt Hr Landgerichtsdirektor Dr Wys zo

mirski und Hr Privatdozent Dr H Erdmann werden als
ordentliche Mitglieder vorgeſchlagen

Für die Feſtſchrift zum Univerſitätsjubiläum ſind Abhandlungen
6 9 bezw angemeldet von den Herren Dr Alt Dr Bau

rt Prof Döbner Prof v Fritſch Dr v Herff Prof Lüdecke
Dr v Schlechtendal Prof Solger Greifswald Prof Taſchen
Wie nächſte Sitzung wird auf den 28 April feſtgeſetzt

Elektriſche Straßenbahnen
Elnen intereſſanten Artikel über die Betriebskoſten elek

r Straßenbahnen mit oberirdiſcher Stromzuführung bringt
Zeitung des Vereins deutſcher EiſenbahnVerwaltungen

ir entnehmen demſelben folgendes Die jetzige elektriſche
traßenbahn Stadtbahn Halle wurde im Jahre 1889 als

debahn erbaut und vom Sept 1889 bis 1 Juli 1891 als
che betrieben Sie erforderte innerhalb dieſer Zeit einen
triebs zuſchuß von 38,014 M und zwar

für die 4 Monate in 1889 4,1 Proz des Vetriebskapitals
für das Jahr 1890 7,2 Proz des Betriebskapitals
für das halbe Jahr 1891 4,1 Proz des Betriebskapitals

wobei die Verluſte welche durch die Aufgabe der animaliſchen
Einführung der elektriſchen Betriebskraft naturgemäß ent
n nicht berückſichtigt ſind Der elektriſche Betrieb erbrachte
erſten Geſchäftsjahre unter Anrechnung angemeſſener Rück

757 für Erneuerung und Tilgung einen Reingewinn von
d d t eine Verzinſung des Anlagelapitals vonStr Zur Beginne des Geſchäftsjahres 189293 beſtand die
8 7 t an Halle aus den urſprünglich vorhandenen 3 Linien
r 240 mm Bau bezw 7,740 km Beiriebslänge wozu im Laufe

2 Jahres eine neue nie nach Wiitekind Trotha mit 3,255 Kin
dinzutrat welche am 20 Okt 1892 in Betrieb genommen wurde
und während dieſer 89 Monate an den Betriebsergebniſſen h
tbeiligt iſt Die Bahn hat z Z eine Bahnlänge von 10 un
mit T2,316 m Wetriebslänge ſie leiſtele in der Zei vom Juli
1892 bis Juni 1893 1,098,782 Motorwagenliloneier und 13,231

großer Menge an ſo daß

Anhängewagenkilometer zuſammen 1,112 Wagenklilometer und gab er als richtig zu
beförderte dann im ganzen 2,759,760 rſonen Die Fahrgeld l wiſſen die Zeugen ſchienen ihm jene

24,15 Pf ſonſtige Einnahmen waren 5707 die geſammteZekedbtciniahe 271,049 M An Ausgaben erforderte der

Betrieb 159,800 M oder für ein Motorwagenkilometer 14,85 Pf
dem Erneuerungsfonds wurden überwieſen 30,000 dem
Tilgungsfonds 13,000 die r ſomit 202,800 M

Von den Betriebs
die Unker

haltung und Reparatur der Wagen einbegriffen 6,42 Pf Stalions
Pf die Unterhaltung und Beanfſichtigung der

Stromzuführung 1,01 Pf die allgemeine
Verwaltung einſchließlich der ſtädtiſchen Pacht und der an die
Stadt zu zahlenden rin für Unterhaltung der durch
den Ausbau des Unternehmens hinzugekommenen Gleiſe ſowie
einſchließlich der Koſten für die Perſonalverſicherung 2,99 Pf zu
ſammen 1455 Pf gegen 15,11 Pf im Vorjahre Die reinen Zug
koſten berechnen ſich einſchließlich Reparatur und Unte rhaltung der
Wagen und der Kraftſtation auf 11,55 Pf während die Zug z
allein 4,13 Pf für einen Motorwagen km gekoſtet hat wobei die
efahrenen Anhängewagen a mit in Rechnung gezogen ſinduf der neuerbauten Linie nach Trotha wurden in der Zeit vom

20 Okt 1892 ab d i während 8 Monate 290,621 Wagen
kilometer gefahren und 76,944 M Einnahme erzielt Welchen
Einfluß die Einführung des elektritſchen Betriebes auf die Stadt
bahn und der Ausbau derſelben nach Bad Wittekind bezw
Trotha auf die Straßenbahn ausübte wird durch eine Zuſammen
ſtellung der Einnahmen beider Bahnen in den leßten zwei Jahren
nachgewieſen Während bekanntlich die Einahnie der Stadtbahn
in regelmäßigem Fortſchreiten begriffen iſt geht die Einnahme
der Straßenbahn ſtetig zurück was als beſter Beweis d er
achtet wird daß das Publikum dem ſchnelleren und regelmäßigeren
Verkehr der elektriſchen Bahn dem Pferdebahnbetriebe gegenüber
den Vorzug giebt

dienſt 4,13

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 5 März Wie Herr Dr Leſer uns mittheilt undwir auf deſſen Wunſch bekannt geben iſt ihm von ſeiner Er

nennung zum Profeſſor bisher nichts bekannt geworden
e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Telegramm Jm Reichsanzeiger veröffentlicht heute der

Kultusminiſter die näheren Beſtimmungen betr die Stiftung
eines Preiſes von 1000 Mark zur Förderung des
Studiums der klaſſiſchen Kunſt Der Kaiſer hat bekanntlich an ſeinem Geburtstage dieſe Stiftung begründet

Gerichtsverhaudlungen
Halle 6 März Meineid Geſtern begann am kgl Land

r die zweite diesjährige Schwurgerichts Periodeen Vorſitz führt Herr Landgerichtsdirektor Dr Wyszomirski
Als Beiſitzer leguen Herr Landgerichtsrath Knibbe und Herr
Landgerichts Aſſeſſor Henning Die kgl Staatsanwaltſchaft war
vertreten durch Herrn Staatsanwalt Dr Bin dſeil Das Amt
des Gerichtsſchreibers verſah Herr Referendar Jahn Die Ge
ſchworenen aus denen die jedesmaligen 12 mitwirkenden Ge
ſchworenen ausgelooſt werden ſind die Herren Fabrikdirektor
Heinrich Röver Eisdorf Ziegeleibeſitzer Wilhelm Henkel
Wansleben a See Ober Inſpektor Robert Haas Kriegſtedt
Mühlenbeſitzer Alexander WöpkeTrotha Rentier Anton Barth
Helfta Sprachlehrer und Schriftſteller Robert Hertzſch Halle
reiherr Hans Albrecht von Wangenheim Halle Landesirektionsdeamter Kontrollbeamter der Verſich Anſtalt Sachſen

Anhalt für den Saalkreis Fabrikbeſitzer Paul Brumme Gott
gau Gutsbeſitzer Otto Hoffmann gickeritz Oberſtabsarzt a D
Dr Wilhelm Wald mann Halle Rentier Bruno Gröbel Eis
leben Kaufmann Richard Aßmann Giebichenſtein Holzhändler
Paul Lüttig Halle Zimmermeiſter und Stadtrath Karl Dönitz

ſchaft nachzufagen Dies wurde von ven Zeugen beſtritten AndereZeu enaungſagen betrafen die mehrerwähnte Geburtstagsfeier bei

welcher 10 Theilnehmer 6 Männer 4 Frauensperſonen Tönne
Bier vertilgt die Männer auch Schnaps dazwiſchen ge
trunken haben ſo daß ſie ſämmtlich mehr oder weniger betrunken
eworden ſeien Sehr belaſtend für Vogel erſchien Wolf s Ausen wonach Vogel die Frage was er über Bernſtorff s
aumbeſchädigung ausſagen werde erwidert habe er werde

ſagen ar nichts zu wiſſen Die Schuldfragen bezogen ich auf
wiſſentlichen Meineid und fahrläſſigen Falſcheid Vom Staats
anwalt wurde auf Bejahung der erſteren Schuldfrage vom Ver
theidiger Herrn Rechtsanwalt Meyer in erſter Linie auf Frei
ſprechung plaidirt höchſtens könnte fahrläſſiger Falſcheid als erwieſen
erachtet werden Der Staatsanwalt hob hervor daß der Angeklagte
zu Wolf erſt geſagt habe ausſagen zu wollen er wiſſe nichtsſtatt deſſen habe er ſich hingeſtellt und vollſtändig zu Gunſten
Bernſtoff s ſeine Ausſage abgegeben alſo jedenfalls gewußt daß
er etwas Falſches bekunde Dagegen meinte der Vertheidiger die
Faſſung des Protokolls über fragliche Zeugenausſage des An
geklagten habe dieſer nicht verſchuldet er ſcheine nach dem ganzen
Sachverhalt ſich des Sinnes ſeiner Bekundung i bewußt ge
weſen zu ſein und möge geglaubt haben etwas Wahres z be
ſchwören Von den Geſchworenen wurde die Frage betr wiſſent
lichen Meineides bejaht Der Staatsanwalt beantragte 2 Jahre
6 Monate Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und dauernde Unfähig
keit als Zeuge oder Sachverſtändiger eidlich vernommen zu
werden Das Urtheil lautete demgemäß mit der Begründung der
Angeklagte habe mit großer Frivolität die Eidespflicht verletzt
und deshalb ſtrenge Beſtrafung verwirkt

Heute kommen zur Verhandlung die Strafſachen wider 1 die
verehelichte Dreher Emma Otto geb Zillich aus Merſeburg
wegen wiſſentlichen Meineides in zwei Fällen und 2 den Ar
beiter Karl Heinrich Mucke aus Giebichenſtein wegen vor
ſätzlicher Brandſtiftung

ö

Provinzial Nachrichten
t Aſchersleben 5 März Muſikaufführung Die

vom hieſigen gemiſchtchörigen Geſangvereine geſtern abend im
Kaiſerhof veranſtaltete nen hen bot dem erſchienenen

muſikliebenden Publikum einen ſeltenen Genuß Die hervorragendſte
Programmnummer bildete Comala, dramatiſches Gedicht nach
Oſſian für Solo Chor und Orcheſter von Niels W Gade Als
Soliſten wirkten Fran Stavenhagen Kammerſängerin aus
Weimar Hr Settek a r aus Braunſchweig

rl L Fritſch und Frl S Klin von hier Der unter der
tets bewährten Leitung des Kgl Muſikdirektors Münter hier
eene Verein hat ſich die Pflege klaſſiſcher Muſik zur Aufgabe
geſtellt

Schönebeck 5 März Gauverband Die Lehrer
vereine zu Aken und Umgegend An der oberen Ehle Burg
und Umgegend Magdeburg Neuhaldensleben Schönebeck Frohſe
Salze und Wolmirſtedt haben ſich zu einem Gauverbande mit
dem Vororte Magdeburg zuſammengethan

03 Herzberg Elſter 5 März Verſetzung Selbſt
mord An Stelle des verſtorbenen Dreispöyſitus Sanitäts
rath Dr Deutſchbein iſt der Kreis Wundarzt Dr Müller jetzt
in Groß Wartenberg nach hier verſetzt Geſtern morgen
6/2 Uhr erſchoß ſich in ſeiner Wohnung der Fahrikleiter der
hieſigen Stärkefabrik Richard Theye Sohn des Beſitzers
der FFabrik im Alter von 29 Jahren Die Urſachen des Selbſt
mordes ſind unbekannt

X Gera 5 März Der Landtag für das Fürſten
thum Reuß i welcher heute zu einer kurzen Seſſion be
hufs Erledigung von meiſt minderwichtig en Vorlagen zuſammen
trat wurde von dem Staatsminiſter Dr Vollert eröffnet Der
Staatsminiſter ſagte u a in ſeiner Eröffnungsrede daß manHalle Gutsbeſitzer Vernhard Schlegel HZſchernitz Kaufmann ans der keine Deckung für die durch die Vermehrung

a
und Fabrikbeſitzer Arthur Lattermann Halle Cigarrenfabrikant
Max er Rittergutspächter Wilhe m Beyling
Bündorf Gutsbeſitzer
Paul Nöſſelt Eisleben krank wird beurlaubt OberLele

r Auguſt Werth Halle Premier Lieutenant und
ittergutsbeſitzer Franz Rudolphi Dammendorf Kaufmann

Johann Maaß Zörbig Kaufmann Ernſt Zwanziger Trotha
rei grr Kurt Hildebrandt Hrachſtedt Fabrikdirektor

Auguſt Berner Niemberg Gutsbeſitzer Berthold Haake
Gollme Penſionär Johann Albertus Huckewitz Halle Fabrikant

es Militärs entſtandenen Koſten ſchaffe an die Erhöhung

1 u zerl Ohne Wieſeneng Bſchinennehter 7 t g denke müſſe wie dies ſchon in einigen Bundes
Die durch Erhöhung der Matrikularbeiträge

herbeigeführte ſchlechte Finanzlage geſtatte auch nicht mehr wie
früher hohe Staatszufchüſſe zu Schulbauten zu gewährenJn den Ausgaben müßt

e man ſich auf das Allernothwendigſte
beſchränken Das ſind ſchöne Ausſichten die ſich da für die
Bewohner von Reuß j L eröffnen

Gera 4 März Geraer Gewerbebank Wohl nicht
Bernhard Moſt Halle Gymngſial Profeſſor Friedrich Voll ganz unveranlaßt durch die weimarer Vorgänge hat der Verbandsn Eisleren e ben ſie de Woche Zu er reviſor Vollborn aus Jlmenau ſein Gutachten über die Ge
handlung kam die am 18 Januar d J vertagte Meineids ſchäftsführung und Geſchäftsordnung der hieſigen Gewerbebank
ache wider den 21ljähr Bergmann Karl Vogel aus Kloſter recht eingehend abgegeben Er erklärt darin daß die Thätigkeittet Vogel aus Tilleda Lharna vorbeitrajt wegen Körper des Aufſichtsrathes das Gefühl größter Befriedigung hervor

verletzung mit 6 Monaten Gefängniß wurde beſchuldigt am rufe und jedem Aufſſichtsrathe a
8 Juni 1893 vor dem Schöffengericht in Mansfeld wiſſentlich
ein falſches Zeugniß mit einem Eide bekräftigt zu haben in der
Strafſache gegen den damals wegen Sachbeſchädigung an
geklagten Bergjungen Eduard Bernſtorff Dieſer hatte in der
Nacht vom 5 zum 6 März 1893 auf dem Wege von Kloſter
mansfeld nach vo junge Kirſchbäume beſchädigt durch Ab
brechen von Zweigen einer Krone und durch Verletzen der Rinde
durch Schläge mit einem Knüttel Jn Begleitung des Baum
frevlers befand ſich der jetzige Angeklagte nebſt dem Bergmann
Wolf und dem Dienſtmädchen Marie Schnurr Letztere hatte jene
Baumbeſchädigung beſtimmt bekundet wogegen Vogel als Zeuge
angab Jch habe nicht bemerkt daß Bernſtorff und Wotf auf dem
e mwege ſich geſchubbt haben o lange Bernſtorff in meiner
Nähe war hat er keine Bäume angefaßt viel weniger einen Baum
beſchädigt auch hat Bernſtorff keinen Knüppel bei ſich gehabtDieſe Seugengus et Vogel s iſt im Schöffengerichts Termin
gerichtlich zu Protokoll genommen worden Der dortige Gendarm
hatte als Thäter den 17 e alten Bernſtorff ermittelt und dieſer
wurde vom Schöffengericht zu Mansfeld wegen qualifizirter Sach
beſchädigung verurtheilt zu 1 Monat Gefänguiß trotz der Aus
ſagen der Zeugen Wolf und Vogel die zur Entlaſtung Bernſtorff s
hatten dienen ſollen Hinterher war ketzterer geſtändig geweſen
und dann hatte der Bergmann Wilhelm Wolf deſſen Zeugenausſageprotokollirt worden war ſich wegen Meineides vor die Schwur

gericht am 9 Okt v zu verantworten gehabt war auch zu
einem Geſtändniß bewogen und iſt zu 4 Jahren Zuchthaus
verurtheilt worden Als wiſſentlich unrichtig abgegeben in
Vogel s früherer Zeugenausſage bezeichnete die Anklage deſſen
Angaben über Bernſtorff s Baumfrevel ſo lange Bern
ſtorff in meiner Nähe war hat er keine Bäume angefaßt vlel
weniger einen Baum beſchädigt Dieſe Ausſage erklärte der
Angeklagte durchaus als richtig und hielt dieſelbe aufrecht mit
dem Bemerken von ſtarkem Biergenuß bei Bernſtorff s Geburts
tagsfeier an jenem Abend betrunken geweſen zu ſein Deshalb
habe er nichts vom Knacken eines Baunmzweiges gehört Die

eugin Schnurr bekundete jedoch Vogel ſei mit ihr und Wolf
n unmittelbarer Nähe Bernſtorff s gegangen ſo daß er deſſen

Treiben e wahrgenommen haben i Wolf der wegen
Meineides Verurtheilte gab an Bernſtorff habe bverſprochen
etwas zum Beſten geben u wollen einige Glas Bier wenn er
freigeſprochen werde r will Vogel nichts gehört auchnichts darüber mit Bernſtorff geſprochen haben Wolf müſſe ihm

die Behauptwg Bernſtorff s Verſprechen gekannt zu haben aus
rich nachfagen Letzteres wurde von Wolf in Abrede ge
iellt Bernſtorff gab an damals betrunken geweſen zu ſein und

ob Vogel etwas von der Banmbeſchädigung
wahrgenommen habe Vor dem Schöffengerichtstermine habe er

eſprächsweiſe zu Vogel geſagt dieſer werde auch als Zeuge zum
ermine kommen müſſen Verſprochen zu haben etwas zum

Zicht zu wiſſen

Beſten geben zu wollen wenn ex Bernſlorff freigeſprochen werde
Vogel blieb jedoc dabei nichts davon zu

Vorbild dienen könne Die
Buchführung ſei muſlerhaft n einem guten Verhältniß zum
Geſchäftsguthaben der etwa 1300 Mitglieder ſtehe der Reſerve
fonds der z Z etwa 44 Proz der Guihaben repräſentirt Die
Geſchäftsführung ſei eine vorſichtige und ſolide und es zeige ſich
hier deutlich wie bei Beachtung der Grundſätze und Lehren

Bee eine Genoſſenſchaft in ſegensreichſter Weiſe
wirke

O Saalfeld 5 März Exploſion und Brand Von
W wurde geſtern abend 8 Uhr eine größere Menge

ynamit und Sprengpulver die vorübergehend in einem zur
Unterbringung von Arbeitsutenſilien beim Bahnban Arnſtadt
Saalfeld dienenden Holzbau untergebracht war zur Entzündung
gebracht Die Detonation war eine furchtbare ſtundenweit ver
nehmliche Eine Stunde ſpäter gerieth der Schuppen in Brand
wurde aber von hinzugekommenen Feuerwehren gelöſcht Man
vermuthet einen Racheakt

d Jerbſt 5 März Taubſtummenanſtalt Die Gebände
der bieſtaen Taubſtummenanſtalt haben ſich ſchon ſeit längerer
Zeit als unzureichend erwieſen Ein Vorſchlag die Anſtalt in das
bisherige Töchterſchulgebäude zu verlegen wurde zunächſt nicht
angenommen Nachdem aber in einem öffentlichen Verkaufstermine
dieſes Gebäude nicht den Forderungen der Behörde entſprechend
verkauft werden konnte tritt man der Frage daſſelbe zur Taub
ſtummenanſtalt einzurichten wieder näher Die Anſtalt beginntam 3 April einen neuen Kehrkurſus Die Anmeldung der Zög
linge hat bei der Landarmendirekton in Deſſau zu erfolgen Für
einen unbemittelten auf Koſten eines Armenverbandes oder mit
Unterſtützung deſſelben zu unterhaltenden Zögling iſt an Penſion
und Schulgeld jährlich 120 ſer einen bemittelten Zögling
hingegen außer dem vollen Erſatze der Penſionskoſten jährlich
60 M Schulgeld z entrichten Auch die unbemittelten Zöglinge
müſſen während ihres Aufenthaltes in der Anſtalt ſeitens der
zuc Unterſtützung Verpflichieten mit ausreichender Kleidung und
Wäſche ausgeſtatte ſein
geu

Vermiſchtes
Ein drittes Rathhaus in Berlin Der berliner Magiſtrat

beabſichtigt ein drittes Rathhaus zu bauen Es ſollen 34 Grund
ſtücke zum Preiſe von 5,905,360 M in der Juden Parochial
Kloſter und Stralaunerſtraße angekauſt werden

Das Gnadenbild zu Kevelger erlebt binnen einigen Wochen
eine Jubelfeier Die Ausſtellung des heiligen Rockes die im
v J pusdlige Pilgerſchaaren in den Süden lenkte wird in
d J im Norden der Provinz durch eine andere Reihe großer
Wallfahrten abgelöſt Jn Kevelaer dem Orte der durch Heine s
berühmtes Gedicht auch weit über la hinaus bekannt

iſt beginnen am 31 Mai die Felerlichkeiten des

2

eſchuldigung aus Feind
eng ubiläums der Wallfahrt wobei die Krönung des

Gnädenbildes mit einer geweihten Krone eine beſondere Rolle
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ielte Trier werErzbiſchof von Köln und die Biſchöfe von Münſtere en en Feierlichkeiten egwelntn

igenthümlicher Rechtsſtreit hat ſich in der Gemeindegert ſei Wer entſponnen Jnfolge re des
tokolls iſt bei der Gemeindetheilung 1823 das Eigenthumsa eines Grundſtückes zweifelhaft geblieben Sowohl die Ge

meinde Bislich wie auch die Herrſchaft Diersfort zur Zeit
im Beſitze des minderjährigen Grafen Friedrich zu Stolberg
Wernigerode i ſich als Beſitzer deſſelben Das Grund
ſtück iſt mit Holz beſtanden welches im Laufe der Jahre ſchlag
bar geworden iſt und ſo die Eigenthumsfrage kritiſch gemacht hat
Beide Theile wünſchten dringend die gerichtliche Klarſtellung der

itigen Eigenthumsfrage man blieb ſich aber immer wohl
wußt daß dem klagenden Theile die Beweislaſt zuſiel Da

uchte die gräfliche Verwaltung den gordiſchen Knoten in der
iſe zu löſen daß ſie kurzer Hand das Holz fällen ließ wollte

die Gemeinde Bislich dann ihr Recht geltend machen ſo war ſie
eben gezwungen Klage zu erheben Doch auch die Gemeindevistid war gut berathen kaum war das Holz gefällt ſo ſtanden

die Karren aus Bislich bereit daſſelbe abzufahren und bald war
es auch veräußert So kam es daß die gräfliche Verwaltung
den erſten Schritt zu der richterlichen Klage hat thun müſſen

Ein Antikatzenverein beſteht in Münſter derſelbe ſtellt allen
ſich umhertreibenden Katzen nach um ſo die geſiederten Sänger
u ſchützen Die Mitglieder des Vereins haben wie auf ihrer
auptverſammlung am 1 d mitgetheilt wurde im vergangenen
ahre 709 Katzenſchwänze abgeliefert Was mag wohl aus den

dazu gehörigen Katzen geworden ſein
Eine Exploſion fand am Sonntag mittag im Hotel Textor

in Stuttgart ſtatt Das Jnnere des Hauſes und alle Fenſter
find zertrümmert Die Art und Urſache der Exploſion ſind un
bekannt Verletzt iſt ſo weit man es ermitteln konnte niemand

Eine Diebesbande drang nachts in das Eiſenbahnſtations
ebäude in Marchienne Belgien ein ſprengte den eiſernenVeldſchrank mit Dyna mit und raubte den Jnhalt

Mittfaſten in Paris Man hat berechnet daß in Paris zu
Mittfaſten W 250,000 kg Confetti geworfen worden ſind
Die großen Boulevards waren bis zu einer ges von 3 em
damit bedeckt Die Camelots die Hauptverkäufer der Confetti
machten et Verſchwendung zu nutze rafften die Papier
ſchnitzel wieder auf und verkauften ſie zu Spottpretſen Sie
fanden zahlreiche Abnehmer und die Folge war daß die Leute
einem nun mit den Papierſchnitzeln auch allerlei Straßenſchmutz
ins Geſicht warfen Ueberall wurden Klagen über dieſen
Unfug laut

er grunh Das am 2 d faſt vollſtändig niedergebrannte
Stadthaus von Palma auf der Juſel Majorca war eins der
bedeutendſten Baudenkmäler der ſpaniſchen Rengiſſance n
einem Saale befand ein von van Dyck gemaltes Bild
Martyrium des hl Sebaſtian,

gangen iſt
Groſjfürſt Nikolaus von Ruſtland der augenſcheinlich ein

großer Freund der Stiergefechte iſt hat wie ſpaniſche Blätter
mittheilen ſeinen Günſtling dem Eſpada Guerrita dieſer Tage
einen koſtbaren Degen zugehen laſſen der auf der Klinge die
kaiſerliche Krone und eine Widmung in vergoldeten Buchſlaben
trägt währeud die Scheide aus mit Silber beſchlagenem Leder
beſteht Der Sendung war auch noch eine goldene Cigarren
taſche beigefügt Mehr kann Guerrita auch von ſeinen ſpaniſchen
Bewunderern nicht verlangen

Amerikaniſche Komponiſten Eine verblüfſende Entdeckung
wurde von einem hervorragenden Muſikſchriftſteller in New York

Derſelbe hat nachgewieſen daß die amerikaniſchen
omponiſten die erbärmlichſte Fälſcherbande iſt die je unter

der Soune gewandelt hat und falſche Noten in Umlauf
bringt Er weiſt nach daß ein großer Theil der heimiſchen
Komponiſten von Muſik gar keine Ahnung habe und nicht

einmal die Noten kenne Vorläufig erbringt er den Beweis daß
die beliebteſten Nationallieder des amerikaniſchen Volkes Note
für Note von alten vergeſſenen Liedern abgeſchrieben ſind und
25 Komponiſten ſich dieſes Diebſtahls ſchuldig gemacht haben
darunter die Lieblinge des Publikums Dr Maſon Sayers u g
Das ſenſationellſte aber iſt daß auch der Nachweis erbrächt wird
das berühmte Tarara Boom de ay ſei ein Plagiat und voll
ſtändig von einem Liede abgeſchrieben das im Jahre 1854 unter
eigenthümlichen Umſtänden entſtanden war Der Verfaſſer des
Liedes das damals den Titel Abſchied vom Leben hieß h
wurde von einem franzöſiſchen Soldaten Peſtal der zum Tode
verurtheilt war am Tage vor der Exekntion in ſeiner Zelle ge
ſchrleben und pries in exaltirter Weiſe das Glück zu ſterben
Daß einſt das Lied zu einem die Reiſe um die Welt machenden
Gaſſenhauer würde hatte ſib der Verfaſſer ſicherlich nicht
träumen r Den ſenſationellen Enthüllungen ſind Noten
facſimiles beigegeben die jeden Zweifel ausſchließen

Ein Sittenbild aus Texas Auf dem Centralbahnhofe in
Houſton ereignete ſich am 19 Februar abends eine entſetzliche
Bint und Schreckensſcene Jim Mitchell ein Deſperado aus
Richmond der bei dem geringſten Anlaß von ſeinem Revolver
Gebrauch zu machen pflegt war in angetrunkenem Zuſtande aus
der Stadt nach dem VBahnboſe gekommen und benghm ſich dort
ko lärmend daß mehrere Männer die ſeinen gefährlichen Cha
rakter nicht kannten ihn ermahnten ſich ruhig zu verhalten Er
entwortete mit ordinären Schimpfworten Es miſchten ſich mehr
Perſonen ein und wieſen Mitchell zur Ruhe Unter den An
weſenden befanden ſich mehrere Feinde Mitchell s darunter
Snutton der Konſtabler von Eagle Lake Von dieſem behauptet
Mitchell beleidigt zu ſein Er gerieth in raſende Wuth und
ſenerte Schuß auf Schuß in die dichtgedrängte Menge Jeder
Schuß traf und Mitchell s Feuer wurde von andern erwidert ſo

ß eine allgemeine Schießerei folgie Getödtet wurden Sutiom
Konſtabler Milton Sparks und Daniel Gleaſon ein Fuhrmann

rau Sparks die Gattin von Milton Sparks und das Kind ein
ädchen welches ſie trug wurden tödtlich verwundet Ein

Bruder von Sparks wurde ebenfalls tödtlich verwundet und eine
ſchon bejahrte Frau Mrs Mac Dowell wurde von einer Kugel

troffen und ſo ſchwer verletzt daß ſie ſchwerlich mit dem Leben
vonkommen wird Bei dem Anblick der mörderiſchen Wirkung

der Schüſſe erfaßte die Umſtehenden wilder Schrecken Männer
und Kinder ſtürzten den Ausgängen zu und mehrere

erſonen wurden in dem wirren Menſchenknäuel zu Voden ge
treten und übel zugerichtet Jn wenigen Sekunden war der
Bahnſteig geräumt nur der Unhöld und die Todten und Ver
wundeten blieben zurück Die Polizei traf zu ſpät ein verhaftete
aber Mitchell Auf die Kunde von der Bluthat rotteie ſich eine
wüthende Volksmenge zuſammen und umzingelte das Gefängniß
Drohend verlangte man die Auslieferung Mitchell s damit
Richter Lynch mit ihm kurzen Prozeß mache Die Behörden

ben die Gefahr erkennend eine bewaffnete Mannſchaft zur
ewachung des Gefängniſſes herangezogen Die Lage iſt

kritiſch doch hofft man den Vedröhten vor der Wuth des Volkes
ſchützen zu können

Ein wahuſinniger Mörder Aus St Louis im nordamerika
niſchen Stäate Miſſouri wird berichtet Der viernndzwanzig
zährige Arzt Dr Arthur Düſtrow Sohn eines der bekannteſten denſhamertane von St Louis und mehrfacher Millwnär

lam kürzlich nachmittags mit einem bisher nicht ermittelten
anne von einer Schlitienfahrt nach ſeiner Tann zurück Er

war betrunken und als er das Haus betrat hielt er dem Dienſt
mädchen einen Revolver entgegen es gleichzeitig mit dem Tode

drohend Darauf taumelte er die Treppe hinauf und eilte in
Schlafzimmer wo er feine zweinndzwanzigiährige

attin eine hochgebildete und hochgeachtete Dame durch
W Schüſſe in die linke Kopfſeite tödlich verwundete Als ſein

bei ſtehender zweijähriger Knabe bei dieſem Worgang laut auf

das wahrſcheinlich zu grunde ge

Der Knabe fiel todt zu Boden Der

tation und ſtellte ſich mit der Erklärung er habe zufällig
und Kind niedergeſchoſſen den Behörden Düſtrow

hatte durch Ankauf anſcheinend werthlöſer Bergwerkspapiere
die auf einmal einen rieſigen Aufſchwung erlebten zum mehr
fachen Millionär Er zog lange Jahre hindurch monatlich mehr
als 80,000 M an Dividenden aus jenem Bergwerke Der junge
Düſtrow galt für einen Sauſewind erſter Klaſſe Er war wegen
vieler Sonderbarkeiten bekannt und ſcheint geiſtig geſtört geweſen
zu ſein Jn ſeinem Eßzimmer pflegte er Ratten zu züchten Er
wird wahrſcheinlich für irrſinnig erklärt werden

Letzte Nachrichten

Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt
der Saale Zeitung

Prag 5 März Don Carlos Herzog von Madrid hat
ſich mit Prinzeſſin Bertha Rohän verlobt

Graz 5 März Die techniſche Hochſchule wird zu
Beginn des Sominers wieder eröffnet

Turin 5 März Ludwig Koſſuth wurde in den letzten
Tagen von großer Altersſchwäche befallen eute früh
begannen die Kräfte ſich wieder zu heben doch iſt ſein Zuſtand
ziemlich ernſt

h

Handel Gewerbe und Verkehr
Meiningen 5 März Ielegr In der heutigen Aufsichts

rathesitzung der Saline und Soolb ad Salz ung en wurde
eine Dividende von 7 Proz vorgeschlagen gegen 69 Proz im
Vorjahre

Dividenden Die Bank für Süddeutschlan d zablt
4 Proz 1892 37/0 Proz

Waaren u n Produktenvertehtge
Goetreide

Breslau 5 Alärz Roggen per März 117,00 per April Mai 122
81ettin 5 März Weizen loco unveränd 133,09 137 00 per

April Mai 133,60 per fal Juni 141,50 Roxwen oco unveränd 113
117 er April Mai 140,50 per Mai Juui 122,59 Fomm Unter loco
135

Wien 5 März Weizen per Frühjahr 7,38 Gd 7,40 Br per Mai
Juni 7,43 Gd 7,45 Br per Herbst 7,64 Gd 7,66 Br Koggen per
Frühjahr 6,03 Gd 6,05 Br per Mui Juni 6,17 Gd 6,190 Br IIafer
per Vrühjnhr Gd Br

Dest 5 März Weizen ruhig per Frühjahr 7,19 Gd 7,20 Br
per Ierbst 7,55 Gd 7,46 Pr Haler per Frühjaur 6,69 Gd 71 Br

Amsterdam 5 März Weizen auf Termine ſest per
r p Mai 146 Roggev per März 104 per Mai 106 per Juli 107
pr 111

Kaſtee
Hamburg 5 März Bevricht der Ilamb Firma Joswiech u Comp

Kaffee good average Santos pr März 81 pr Alai 80, pr Sepi
77 per Dez 722 Rubig

Havre b März Vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der Hamhburges
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee goocd nverage Santos per
März 101,75 per Aai 99,75 per Sept 95,25 Behbauptet

ZuckKer

Magdebnrg 5 März Orig Telegr Kornzucker excl von
v2proz Rendement alte neue 13,65 Kornzuckor excl
88proz Reondement alte 12,85 neue 13,05 Nachprodukte excl
75proz Rondement 10,45 Rubig Brodrafſinade I Brod
raſfinade II Gem Raſfinnde mit Fass Gem Mlelis I
mit TVass Geschäftslos Rohzucker I Prodnkt
Transito f a B Hamburg pr März 12,80 bz 12,82 Br
pr April 12,75 br 12,77 Br Pr Mai 12,82 bz und Br
pr Juni 12,85 Gd 12,90 Br Stil

Spiritus
Breslau 5 März Spiritus per 100 108 exel 60 M Ver

vrauehsnbgaben por März 48,10 do do 70 A Verbraucheabgaben per
März 28,55

Stettin S März Spiritus loco watt mit 70 A Kousumeteuer
29,50 per April Mai 39,00 per Sept Okt 31,80

Poseen 5 März Siritue Toco ohne Vass 500r 47,60 do loco
ohne Fass 70er 28,20 Stil

Paris 5 Blärz Anfangsbericht Spiritus rubig wer März
36,75 per April 57,00 per Mal Aug 37,25 per Sept Dez 37,50

Hülsenfrüchte
BInis per Alai Juni Od Br

Petroleum
Btettin 5 März Loco 80Bremen 5S März Börsen Schluss Hericht Ralfinirtes Petroleum

Ofbz Notirung der Bremer Petroleum Börse Still Loco 4,85 Br

Oelsaaten, Oele Fettwaavren
EBreslau 5 März Rühbol per März 46,50 pr April Mai 47,00
Köln 5 März Rüböl loco 49,00 per Ala 47,50
Steitin 5 März Rüböl loco matt per April Mai 44,00

per Sept Okt 44 20
Pest 5 März Kohlraps per Ang Sept 12,0 12,05
PVarie 5 März Anfangsbericht Kühöi behauptet per März

59,25 per April 59,00 per Mai Aug 55,00 por Sept Dez 92,25
Amsterdam 5 März Rüböl loco 23 per Mai 23 perHerbst 22

Wien 5 März
Pest 5 März

Metalle
Glaegow 5 März Anfangsber

warante 43 eh Stetig
Wone Baumwolle

Leipzig 5 März Kammrug Termiuhandel Ia PlaisSrundmuster B per März 3,35 per April 3,35 per Mai 3,37 per
Juni 2,42 per Juh 3,45 per Ang 3,47 per Sept 8,50 per
Okt 3,05 er Nov 3,55 per Dez 3,67 per JaupUmsatz 26,500 kg

Roheizen Mixed pumbers

Oelxuecnen Leinen
Hamburg 3 März Bericht von Cölle und Gliemann Kraft

futtermittel Der ausserordentliche Preisrückgang den wir in
Erädnusskuchen zu melden hatten hat noch weiter angehalten so dass
wir den Konsum nur wiederhot auf den enorm bil igen Preisstand
welchen dieser Artikel erreicht hat hinweisen können

Auch Hanmwolisagatkuchen vnd Mehl vermochten die otabile
Haltung die aio bisher einnahmen vieht änger zu bewahren und i nd
in greiſhbarer Waare weht unwesentlieh billiger zu kaufen

ebrige Arukel blieben behauntet und zeigten besonders Palm und
Coeoskuehen eher eine festere Haltung da die aasgedebntere Verwendungwelehe dieselben neuerdings in den Sheherſabnten linden sich bemerkK

bar wuceht
Wir notiren hente Erdnusskuehen haarfrei 114 140 Cocos

kuchen 122 145 Amerik Baumwolleaatkuehen und Mehli 121
133 Sesamkuehen 111 127 Al Rapskuchen aus inländiseher Saat
119 124 Palmkernkneheon 105 Ieinkuehen 138 M Awerik
Maisölkuehen 113 117 M per 1000 kg ab bier

Chemisehe Produktoe
Loudon 3 März Chilisalpeter 9 eh d fär gew öhuliohe 9

sh d kür ahemivehe Sorten

Bohiffenaohriohten
Bremen 4 März Bewegungen der Dampfer des Rora

deutsehen Lloyd Der Reiebspostdampfer Saohsen nach
Ostasien bestimmt am 1 J in Auntwerpen angekommen der
Keiehspostdawpfer Gera von Australien am 2 d in Aden
w r r Roland vom La Plata am 2 ä Do ver irt
1Wrie ergriff Düſtrow auch das Kind und jagte ihm erſt zwei e Riesmarek naoh Brasilien destimmi am 2 9
pass i o ver

Kugeln durch die Bruſt und dann noch eine durch die Schläfe
Mörder eilte nun augen

cheinlich zur Beſinnung gekommen nach der nächſten Polizei
rau

en See e der ha an Hertha Ce ene
vor einem Jahre plötzlich auf der Straße an Herzlähmung Er war
einer der e Deutſchen von St Louis und wurde nach
dem er jahrelang Stellen bei Verſicherungsgeſellſchaften bekleidet

Berliner Börso vom 5 März
Brgänaungs Kursliste zu den telephonisch überwittelteg

Notirungen im gestr Abendblatt
Doeutsohbe Fonde u Stasatepap Pſosco Rjäsan 990,00b40
Bad Sitaats Eis Anſ F d oseo Smolensk T 4 6 103,40Bairisehe Anleibe hof wo an Koslow 97,70
Branneh 20 ſog o e leezaet 5 a enKöln lind Pr Anih s ob m BeloäeT Russ Südwestbähn 4 90,401IIamb 50 Thlr Loose 3 120,00b Franskcaukasisgeh 84 300Meininger 7 Loos 2630 Waren Wie 101
Oldenb 40 Thlr Loose 3 126,406 Wladikanlas Oblig 3 90 106

Ausländische Fonds r e i 37Barletta 100 Lire Lose 40,7562 do ioss z 82,000
Freiburger 15 Fr Loose 29,40 do III rz 1937 6 57,90b 6
AlailünderloIire Loosel do I6AMexikaner Anl à 100 6 668,75bz S Louis u S Fr rz 1981 6 87,50 b

do à 20 6 509,100 do do do 5 753,75 bOesterr 1860 er Iooso 5 1147,500 Tunioſſeene rRumän 5 Anl 81 d 5 102,206 Portug Kiseav O iggs 99,750
zuss Präüm Anl 1864 5 165 8062 hdo o i866 5 184606 b Bis p u bv erD A da BTürkische Anleihe 1do u 6 Lt B 68 Sodo 400 Fros Iose FUngarische Gold A 4 102,10b BankK Aktien e
do Orundeutl Obl 4 91,700 IBapk d Berl Kassenv 4 130,008

Türk Tab R A abg vie e en W u KommDeutsohe Hypoth Pfandbriefe h re 7 98,600
7 J 101,905 Danziger PrivatW r a s 100 Deutsche Grundschuld 6117,50

do V rz 100 a 95 100 Essener Kredit 7 130 ob
102,500 IIamburg Lypoth B sdo VI rz 100 4 vdo VII unkb b 1903 4 I08,600 tlamnb Co u Disc B 4 Io2 800

Deuts Grundseh Obl 4 101,00ba6 e Vereinsb 5 100,202
do do V VI 4 102,50be6eipziger Bank 6 II30 106

Deuts Hyp B Pläbr 4 102,60626l übecker Kommer zb 6 I118,256Hamb Hyp rzb à 1001 4 102,00b Nordd Grund Kredit 1 95,25b
do unkdb vis 1900 4 102,75b2

AMecklb Hyp W Bank 4 101,50B Indastrie AKtien

do do 3 i Ti oo A O f Anilinkabr 9 172 00b26e a Niüigises vor arehimedes 86 80
im P 2775 auges Berl Charlbg 7,9 813bdo Präüm Pldbr 4 127,750 13300Noräd Gr Gred PISb 4 100 78b0 59 Br Wilinersd F G as 2220

Pomm Hyp B III W Omnibus Geseilschati 12 218,2610
do V VI b 1800 un 4 102 50buä Aideir 2P B C Pfd F II rz 110 6 113 90b4 c n h 9 ndus 7 i m
do III V u VI r 1001 6 107 250 n rerdo XIII r 100 4 102,70b2 Chem Fabr Schering 20 h
Pr Centrb Pfd r I001 4 101 80020 er Gae 19 1773

do do i16090 4 103 5020 r e 35i 7do do a 96,25d r e orI pinn 9 290 o 5Pr p A B VII II 4 101,000 n r 25
do do XV XVIII Kelb eiten Ges 1161616unkündb bis 1900 4 102,80b20 La Veloce Ital D ß 5 68,00b20

8 Ludw Löwe Co 189 275 256Stoonbahn Stamm Aktien Mälzerei Mrede 4 68,000
Buschtiehrader B o Magdeburger Baubank 2

/1 cal Meridional Eb 7 elnerPortl CemntJura Simpl kv Westh 0 65,00b p ehe Wer
4 reslauer 7 1124,500er Siemense Glas Industr 11 162,50bzB

Ver Köln Rottw Pulv 11 155 40 b
en n z r Wilhelmshütte 1S8,00b0z 3Marienb Alluwkaw 5 118,60b26 h e
Ostpreuss Südbahn 5 114,69b2 Beorgwerks a Hütten Ges
Suul bahn 3 99,50v26Weimuar Gern 32 5 89 60b26 er l n artzo 4 h

Baroper Walzwerk o 62,508
Auslänä Risenb Stamm a Berzelius 19 122,00 bStamm Prior Aktien r Bergw G 12 167,89b3
Dagar Guſiz ar 5 e Auris e 23325in enatoutäz h 107 57 e i
do Mittelhmeerb etfr 525 78,7062 r
Deutsche Riäüsenb Prior Oblrig do 8t Pr 6

Maiaz Ludw 75 76 78 4 ios 200 IlIarzer Eieenw konv o
do v 1890 3 h 99,000 do do St Pr o

Ostpreuss Südbahn a Hugo Bergwerk 7 1141,25620Saalbahn z 96,00 Senat
Weimar Gerger 4 üttowit ger 8 60 hWerrabahn n len 159,30König Wilhel 5 I105,750EBisenb Prior Obligationen tn e t r e
ltal Eis Obl v St zar 3 97,6002 Leopoldegrub Eäderitz 3 80 00b
do AMittelmeerb stfr 4 80,40ba6 Kheinische Staul Lit C 8 148,75hb46
Lemberg Czernowitzer 4 94,500h e 3 6 20020 Oblig v Indust a Bergw Ges

o an u 4 99,8900 iold Pr Aschersleb Kaliwerkel 5 105,00b20Oesterr Lokulhahn 4100,750 Beehumer um
do Nordwestbahn 56 I0s 600 Dessauer Gas 4

Südöster Bahn Lomb 3 61 80b BDortmunder Opion 5 110,000
do Obligationen 5 II08 ber Berl Plercleb I u II 4 102,408

Ungar Nordostbahn 5 101,100 Hamb Packettahrt 4 100,5042
do do Gold O 4 103,500 Laurahütte h 104 500do Eisenb 8ilb A 4 99,200 Naphta Obligationen 6 1102,006

Iwangorod Dombr gar 4 500 INorddeutseher Lloyd 4 100,706
Kosl Woronesch Obl 4 86,990 Oberschbl Zisen Ind 4 102,806
K Chark Asow OblI 4 27,0003 Iy Tiele Winkler 4 101,0060
wursk Kiew 97,90 e Westf Gruben Verein 5Mosco Kurek 4 l 82,06 IZoologischer Garten 5 106,500

Lelpztger Börae 5 März

At Zt klz Sache Rent Anl an Gew 1883 800 o8 oo 3 do 15679 98,0063 do 500 87,900 74 do Em 1875 98,008r à Lpz Siaditobl 1684 104,303
30 Sinateanl 1655 00 83,900 4 do 1876 104,308o 67kv 4 j500 100,4 o I 3 h Ab Landoblig 1000 100,700
s Handrentenbr 500 96,800 do do 6000 100,800
Div Bisen b Stamm Axt Oir
e Altenburg Zeits J 5 Leipr Baubank 90,008
20 Auesig Tepl 500 II 303 900 10 do Bierb Reudu
7 e Böhm Westhb p 193,50d 0 v Riebeck Co 178,008

820 Busebtehrad Iät K 213,250 6 L pr n 162,000
10 do do B 222,750 11 do Alalzf Sechkeud 164,608
10 II Galiz K Ludw B 104,750 o Mansfelder Kuxes Graz Köllaehb 126 250 p St A 800,0080 Zaal bahn 73 4 en Sp 00o Woeimar Gera 16,50d20 oi Werte 68250 9 a r 2IIartann 52,00 bDiv Bigenb St P Axt n See 103900

Altenburg Zeit Z o Thür Vasges pr 160,000
a n r e o do Stamm Pr 164,5002 2 l1 0 o B 7 Thür Br V Stj 7 J 7 do St Prior 121 006v i Zentrer Par u S A 7170e8 Allg D Kr A Lpz 174,50b20 do do Obli 104,5007 Dresdener Bank 142 600 7 Wesferogel dogeln Vart6 Gothaer Privatb 112,006 iu peier Bank ar zend lang gesa 9 Zuvekerratt alle 120,00

5 Zwiokauer 63,900 h Aual Risenb P Ob
s Aussig Teplitzer 102,750Div Ind Aktien Pr an z ßenne Ncrat rs Prior im Nordbahn 108,0009 do do Gold 1016006 Chemu Werkz M 5 Busehbtehr i Ndw 104,100

Fabr Dimmerm 109 5020 6 do Ew 1671 104 100
10 Cröllw Papierfabr 130,500 5 äo do 1872 10,100

h do Sehldvsehr 100,000 h do Gold 102,350
9 Hörstewita Ratim 656 750 Bode o3,0006 Dux uhbach 108O D W M GSonderm 6 do Em is71 103 oStier Vorz A 61,000 5 äd do 1874 108,600h Vernerd utesp u W 108 000 Oh Graz Kötlacher 97,000
U Germauia Sehw 6 do R v 1871 u 72 68,000ohn 108 25026 4 Kasehau Oderberg 82,699
Be Halesehe Str B 96,008 à Prag Dax Gold 101,000Ken O Aki so K Gala noſbos2 e Kärbied ZAuekeorſb 107,500 d Prag Tornau 103,090



S FFte efreiburger Münsterbau Lotterie
S Ziehung am 12 und 13 April 1894 3234 Baar Geld Gewinmne
S Original Loose à 3 M Porto und Serni er und versendet auch unter Nachnahme

Oarl Heintze Bankgeschüft Berlin Motel Royal
Unter den Linden

Hauptgewinne

50000
20000

1 10000
m a adNeuheiten für Frühjahr u Sommer

CGrosso Auswahl in Confirmanden Kleidorn
ERester Schwarzo u farbigo

Leinen u Baumwollwaaren
50,000

40 000 30 000 20 00015 000 10 000 Fros ete
sind zu gewinnen mit ſad

1Augaburg Präm Loos
I Sachs Jleining Loos
I Mailänder Präm Loos,Jahrlich 10Ziehangen Listen gratis S

Nüächste Ziohung 16 Mürz
Jedes Loos gewinnt

Kein Verſust der Tage
Nonatl Abzahlung für alle drei

Original Loose nur 5,50 Mk
Bankhaus J Scholl

Berlin Niederschönhausen

v
on

t

Beſtände von

Schulze Petermann
Ilallo a S Oleariusstrasso 5 1 Treppe

Eekhaus unterhalb der Markttreppe

W ſböter ermässigt Preise
Jnſfolge Auflöſung nuſeres hieſigen Geſchäfts verkaufen wir die ſehr bedeutenden

Gardinen Portièren Möbel und
Dekorationsstoffen Teppichen ete

äunss erst ülliS i en
Rothe Kreuz Loose à 3M 1M

Porto u Listo 30 Pl ecxtra
Ankauf gesetzlieh erlaubt

Reſter von Gardinen einzelne Fenſter Portièren einzelne ShawlsWöbelvezüge rc Schl af Bett und Tiſchdecken
unter Fabrikationspreis

Die Meinin ger
Mark Looss

sind die besten
5000 Gervinne darunter

das Grosse Loos t Ferche

S O O O O Mark
Riehung am 9 a 10 März d J

Meininger T Meere Loose
II Looſe Mk 28 Loose 295 K
Porto u Iaste 20 versendet arI RBritning HaugptAgent Gotha

Poſtgehilfenprüfung
Vorbereitung dazu im ſtaatl konzeſſ

Jnſtitut v Direktor Weber Leivpzig
Salomonſtr 25 Preis 600 Mk ſad

De Riesen Auswahl Preise olme Gleichen
Gardinen und Portièren Fabrik gegr 1860 J

I Jaehfi Paul Neusel Co
Brüderstr 1 am Narkt

Königlich Preuſziſche Lotterie
Die Erneuerung der Looſe

zur dritten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis r
Donnerstag den 8 März er Abends 6 Uhr

bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Frenkel Herrmann Lehmann von Schimmelpfenntg

Grosse Lothzum Beſten der unter dem S Jhrer Königl Hoheit der Frau Erbprinzeſſin
von Sachſen Meiningen Prinzeſſin von Preußen ſtehenden

Kinderheilstüätte zu Salzungen
Gewinne im Werthe von 59000 10000 5000 3000 20060

1000 Mk u ſ w
Ziehung der erſten Serie am 8 9 u 19 März er h

Preis pro Loos 1 Mark
Vorräthig in Otto Hendel s Sortiment Markt 24

Schon nächſten Donnerstag Ziehung
S der Kinderheilſtätte Lotterie in Meiningen l

5000 Gewinne darunter 1 i W v 50 000 Mark
1 à 10000 1 à 5000 1 à 3000 1 à 2000 M u ſ w

ſind zu haben bei J Barek CoH 00s80 an 9 a Gr ülrichſtr 3 Steln brecher
Jasper C U Spierling und den übrigen durch Plakate kennttiche

2Verkaufsſtellen

8 10 März ſtatt
Bekanntmachung 3

Sanptgewinn i W v Mk 50,000
zuſammen 5000 Gewinne im Geſammtw von 125,666 Mk

pro Loos 1 Mk 11 Looſe 10 Mark Porto u Liſte 30 Pfg ſas
Leo JSoseph Berlin Bankgeſchäftäft Potsdamerſtr 71S TelegrammAdreſſe Haupttreffer h

We llaähagen sche
Frauen Industrie und Kunstgew Schule

Handarbeit Lehbrerinnen Seminar Malschule für Damen

Töchter Penvionat
Halle a S Melnrlichstrasse 1

Vnterrichtsfacher in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten Muster e
zeichnen Maschinennahen Waschezuschneiden Schneidern Putzmachen

S Die Ziehung der groſ en
Meininger Lotterie findet am

Buchführung Dentsch Literatur und fremde Sprachen Kochschule
Haushaltungskurse Die neuen Kurse beginnen am 3 April

Auskunft Prospecte franco durch die lesn Vorsteherin Elise Gehrts Wildhagen

Amithor sohe höh Handelsschule
zu Gera Reuss 45 Schuljahr

1 Höh Handelssehnule mit VorkIasse Quarta Berechtigungeinj freliw Mitärdlienst ne je nach rin ung
2 Mandelsakademie für rein aechwissenseh Ausbildung Veber

Schulanfang Unterkunſt ete Nah d d Prospecte Die Hircetion ad

Arbeit

Nr 26G Gr Märkerſtr

S S m

e e
98

Lebensberſicher Geſellſchaft von New HYork
Gegründet 1843

Garl Freiherr von Gablenz
Director und Generalbevollmächtigter 1

Berlin Markgrafenſtr 52 im Geſellſchaftsgebände
Vermögensbeſtand am 31 Dezbr 1893 rund 784 Millionen Mark

gegen 736 Millionen in 1892 demnach Zuwachs 48 MillionenEinnahmen im Jahre 16893 rund 176 Millionen Mark gegen 169 S
Millionen in 1892 demnach Zuwachs 7 Millionen

Ueberſchuſz im Jahre 1893 rund 75 Millionen Mark gegen 63 Millionen
in 1892 demnach Zuwachs 12 Millionen

Verſicherungen zu den coulanteſten Bedingungen Niedrige Prämken
und hohe Dividenden Leibrenten beſonders zu empfehlen Policen ſind
nach 2 Jahren unantaſtbar und nach 3 Jahren unverfallbar

Zur Feier ihres 50 jährigen Beſtehens hat die Geſellſchaft zwei neue
Verſicherungsarten eingeführt nämlich die Fünfprocentige Schuldver
ſchreibungs Police und die Fortlanfende Terminzahlungs Police
Näheres bei der Subdireckion für die Prov Sachſen u Thüringen

Bealüuus Arlt Halle a S
x Ilof Kalligraph Pix se Sehreib Lehr Methode

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter
ohne jede Vorbenntnisse Deutsch Latein Kopf und Rundschrift Streng durch
geführtes System des Einzel Unterrichts

Anmeldungen und Eintritt täglich Mässiges Honorar
F Webmer Kalligraph Gr Steinstr 18

Nr26 u Schaible 26
Auerkannt billigſte Bezugsquelle fürMöbel Spiegel n Polſterwagren eigener Fabrik

Größte Auswahl in allen Neuheiten von nur ſolider und gedlegener
Complette Zimmereinrichtungen äußerſt billig unter Garantie

Gegründet 1879
Nr 26G

Vitte genan auf meine Firma zu achten r

ahrradhandlunHalle e Gr Steinſer 83
Reelle Har tie Nur gute Fabrikale

P Tafelhutter a wen ne er

von den billigſten bis zu den feinſten
empfehle in reicher Auswahl mit
div PneumatiereifenOtto Gliselce

Für ben Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Alle photogravphiſchen
Apparate Bedarfsartikel
und Chemikalien ſowie
Trockenplatten Papiere

5 Cartons und Löſungen le
rfriſch empfiehlt

Georg Zeising
Grofſte Ulrichſtraße Nr 62

am Kleinſchmieden

O
O

abgepassto
Kamesltaschen in

relzenden Mustern und
Farbensteltungen

Plüschdeckemn
in relchster Auswahl

Leinenplüsceho
J Wolireps Granit u Satins zu Deoce

rations u Polsterzwecken versende zu
Fabrikpreisen direct an Private

Muster franco gegen franco
E Weegmann hielefeld
Umfärhbung in eigener Färberei billigst

Durch Gosglühlichi Velenchtung

erſpart

gegen
gewöhn

e

Jod die bise d Afache
C J

F A Richter
ActienGeſellſchaft

übertrifft alle Schiffchen u

Alleiniger Vertreter

Halle a/S Franckeſtraſte Nr 7

t Ringſchiffchen Nähmaſchinen

v 5 J erzielt
S

der Deutſchen Gas Glühlicht

Phönix Aühmalchine

Alleinverkauf bei
II Schöning

Dachritſtraſe I
S Singer Nähmaschinen

beſten Fabrikates
Nähmaſch Neparatur Werkſtatt

Billige eiſerne
Schiebe Karren

für Erd Transport
und Banarbeiten

Sachsso Co Na r
Größtes Lager aller Arten l
Pölkcherwaaren

G Zander Gr Klausſtraſte 12
ue POIIIlörsohe Ilbigroien

Gr Alrichſtr 32

Mit 1 Veiblatt und Unterhaltungsblatt

S

e

e e

e 8

e e

e 22


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1894


